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erreicht werden mit dem Primärziel,
dass ein Kind die Fähigkeiten für die
Schule entwickle. Der medizinisch-
therapeutische Teil werde kosten-
mäßig von den Krankenversiche-
rungen getragen, der pädagogisch-
therapeutische Part vom Landkreis,
erläuterte der Pflegedirektor, der
sich gleichsam wie Projekt- und Ein-
richtungsleiterin Katharina Brand
und Hausoberer Michael Raditsch
bei Sparkassen-Vorstandschef Peter
Vogel für die großzügige Zuwen-
dung bedankte.

derpädagogischen Frühförderstel-
len. Als weiteren Vorteil nannten die
IFF-Akteure die räumlich und in-
haltlich bedingten Synergieeffekte
mit der Kinderklinik und der Ge-
burtshilfestation des Caritas-Kran-
kenhauses sowie deren Chefärzte.
„Auf diese Weise kann der Förderbe-
darf eines Kindes gleich aufgefangen
werden, sofern ein Kind mit Beein-
trächtigungen geboren wird“, be-
kräftigte Frank Feinauer.

Dadurch könne möglichst früh-
zeitig eine größtmögliche Teilhabe

mit ihrem Kind ein bis zwei Mal wö-
chentlich entweder jeweils für eine
45 Minuten oder eine 90 Minuten
dauernde Therapie- und Betreu-
ungseinheit zu uns. Zudem bekom-
men sie Hausaufgaben zur Übung
für ihre Kinder oder mit ihnen“, er-
klärte die Heilpädagogin.

Darüber hinaus arbeite man eng
mit dem zuständigen niedergelasse-
nen Kinderarzt und gegebenenfalls
mit der Kindertagesstätte zusam-
men. Ebenso stehe man im engen
Austausch beispielsweise mit son-

Sparkasse Tauberfranken: Interdisziplinäre Frühförderstelle am Caritas-Krankenhaus erhält eine Spende in Höhe von 25 000 Euro

Kinder werden intensiv betreut
Die Sparkasse Tauber-
franken hat 25 000 Euro
für die Interdisziplinäre
Frühförderstelle am Cari-
tas-Krankenhaus Bad
Mergentheim gespendet.

Bad Mergentheim. „Wir waren bereits
im Frühjahr zur Besichtigung hier
und dabei von der Idee dieses inter-
disziplinären und im Taubertal ein-
zigartigen Ansatzes sehr angetan.
Daher haben wir uns zu dieser grö-
ßeren Fördersumme entschieden“,
berichtete Peter Vogel, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Tauber-
franken, bei der Übergabe des sym-
bolischen Spendenschecks.

Die Übergabe erfolgte im Rah-
men einer Führung durch die Räum-
lichkeiten der seit Anfang April be-
stehenden Interdisziplinären Früh-
förderstelle (IFF) im Beisein unter
anderem von Projektleiterin Katha-
rina Brand, Pflegedirektor Frank Fei-
nauer und Hausoberer Michael Ra-
ditsch.

Ebenfalls beeindruckt zeigte sich
Peter Vogel von der sowohl freund-
lich hellen Gestaltung als auch man-
nigfaltigen und kindgerechten Aus-
stattung der zahlreichen und groß-
zügigen Räume der neuen IFF. „Als
vierfacher Familienvater bin ich
ganz besonders für diese Einrich-
tung und das Wohl der Kinder sensi-
bilisiert“, meinte der Sparkassen-
Vorstandsvorsitzende.

Die auf fünf Jahre ausgelegte
Spende der Sparkasse Tauberfran-
ken komme der Ausstattung und
den Gerätschaften wie etwa dem
Motorik-Raum zu Gute. In der IFF

werden Kinder von der Geburt an bis
zum Schuleintrittsalter von einem
interdisziplinären Team betreut und
gefördert. Dazu zählen Fachkräfte
der Physiotherapie, Ergotherapie,
Logopädie und Heilpädagogik. Ziel
ist es, Entwicklungsstörungen sowie
drohende oder bestehende Behin-
derungen zu mildern beziehungs-
weise zu vermeiden und den Kin-
dern eine weitgehende Teilhabe zu
ermöglichen.

„Wir setzen extra so früh wie mög-
lich mit der Förderung von Kindern
an“, unterstrich Michael Raditsch.
Nachdem der Main-Taub-Kreis
diesbezüglich bis dato lange Zeit ei-
nen „weißen Fleck“ dargestellt habe,
sei das Caritas-Krankenhaus Bad
Mergentheim einem Konzept des
Landes Baden-Württemberg gefolgt,
wonach jeder Landkreis eine Inter-
disziplinären Frühförderstelle auf-
weisen sollte.

Für die IFF in Bad Mergentheim
wurde eine Station der früheren Kin-
derklinik des Caritas-Krankenhau-
ses komplett umgebaut, frisch ge-
staltet und neu eingerichtet. Seither
stehen auf insgesamt über 300 Qua-
dratmetern mehrere separate The-
rapieräume sowie Besprechungs-
und Wartebereiche zur Verfügung.
„Das Angebot ist enorm beliebt und
wird sehr gut angenommen, dies
zeigt den hohen Bedarf. Mittlerweile
können wir schon mehr als 50 Kin-
der in unserer Einrichtung verzeich-
nen“, attestierte Katharina Brand,
die gemeinsam mit ihrer Kollegin
Gabriele Weidner das IFF leitet.

Nach der Diagnostik und Anam-
nese werde für das betroffene Kind
individuell ein mindestens ein Jahr
währender Therapie- und Förder-
plan erstellt. „Die Eltern kommen

Bei einer Besichtigung der Interdisziplinären Frühförderstelle (IFF) am Caritas-Krankenhaus überreichte Peter Vogel (rechts),
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Tauberfranken, einen Spendenscheck über 25 000 Euro an (von links) Hausoberer Michael
Raditsch, Pflegedirektor Frank Feinauer sowie Einrichtungsleiterin Katharina Brand. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN/PETER D. WAGNER

Öhringen. Ein 77-Jähriger kam am
Montag mit seinem VW von einer
Kreisstraße bei Öhringen ab. Der
Mann war gegen 21.30 Uhr von Neu-
enstein in Richtung der Landstraße
zwischen Friedrichsruhe und Öhrin-
gen unterwegs, als er kurz vor einem
Wanderparkplatz in einer leichten
Linkskurve von der Fahrbahn ab-
kam.

Der VW fuhr etwa 50 Meter durch
den Straßengraben, bevor er
schließlich mit zwei Bäumen kolli-
dierte und stehen blieb. Weil eine
Streife des Polizeireviers Öhringen
bei der Unfallaufnahme Alkohol im
Atem des Seniors roch, wurde mit
ihm ein Test durchgeführt. Dieser
ergab einen Wert von über 1,4 Pro-
mille. Der leicht verletzte VW-Fahrer
wurde zur Behandlung und zur Ent-
nahme einer Blutprobe von Ret-
tungskräften in ein Krankenhaus ge-
bracht. Es entstand Sachschaden in
Höhe von rund 16 000 Euro.

Alkoholeinfluss

Gegen Baum
geprallt

Rot am See. Ein 63-Jähriger wollte am
Dienstagabend mit seinem Hund
Gassi gehen. Dabei riss sich der
Hund von der Leine los, um einem
Hasen nachzujagen. Während der
Hatz liefen beide Tiere auf die B 290
und wurden dort vom Opel Astra ei-
ner 48-Jährigen erfasst, welche auf
der Bundesstraße in Richtung Rot
am See fuhr. Beide Tiere wurden bei
der Kollision getötet. An dem PKW
entstand ein Sachschaden von rund
3000 Euro.

Hase gejagt

Hund wird
überfahren
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RED BULL
Energy Drink
taurin- und 
koffeinhaltig,
versch. Sorten
(+ 0.25 Pfand)
je 0,25-l-Dose
(100 ml = 0.31)

-35%
1.19

0.77

-42%
1.49

0.85

-40%
4.99

2.99

-40%
1.69

1.00

FUNNY-FRISCH
Chipsfrisch
Kartoffelchips,
versch. Sorten
je 175-g-Beutel
(100 g = 0.49)

LE RUSTIQUE
Raclette 
Käsescheiben
franz. Schnittkäse, 
mit oder ohne Rinde, 
48 % Fett i. Tr.
je 360 - 400-g-Packg.
(1 kg = 7.48 - 8.31)

0.660.66
-44%

1.19

COCA-COLA, 
FANTA, 
SPRITE 
oder 
MEZZO MIX
teilweise 
koffeinhaltig, 
versch. Sorten Cola
(+ 0.25 Pfand)
je 1,25-l-PET-Fl.
(1 l = 0.53)

ROTKÄPPCHEN
Sekt
versch. Sorten, 
auch alkoholfrei
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.06)

-42%
3.99

2.29

Peruan. 
Kultur-
heidelbeeren
Kl. I
125-g-Schale
(100 g = 0.80)

GÜLTIG BIS FREITAG,

31.12.
WIR WÜNSCHEN

EINEN GUTEN START 
INS NEUE JAHR!

LE RUSTIQUE

Käsescheiben
franz. Schnittkäse, 
mit oder ohne Rinde, 

Peruan. 
Kultur-Kultur-Kultur-Kultur-Kultur-Kultur-
heidelbeerenheidelbeerenheidelbeerenheidelbeeren
Kl. I
125-g-Schale
(100 g = 0.80)

WIR WÜNSCHEN 
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